
1. Präventionskonferenz Sachsen-Anhalt

Prävention zwischen Elbe und Saale

Workshop 5:

Gesundheitsförderung in Kommunen



Ziele: Die Bundes- und Landesrahmen-
Empfehlung(en)
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Jugendliche, Auszubildende, Studierende
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im Alter

Zielgruppen: Personen nach der Erwerbsphase in 

der Kommune, BewohnerInnen von 

stationären Pflegeeinrichtungen 
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Frage 1

Nutzung der GBE für die Gesundheitsförderung 



BEVÖLKERUNG UND ALTER IN SACHSEN-ANHALT
Quelle:  Statistisches Landesamt; 6. Bevölkerungsprognose -2030; KM 6; eigene Berechnungen; Stand 31.12.2015



VERÄNDERUNGEN DES DURCHSCHNITTSALTERS 
Quelle: Gesundheitsberichterstattung des Bundes (GBE); eigene Berechnungen; Vergleich der Indexwerte 1= 100%; 

Stand  31.12.2015



DAS DURCHSCHNITTSALTER IN DEN LÄNDERN 
Quelle: Gesundheitsberichterstattung des Bundes (GBE); eigene Berechnungen; Stand  31.12.2015



DIE ZWÖLF HÄUFIGSTEN TODESURSACHEN IN SACHSEN-ANHALT 2015
Quelle: Quelle: Gesundheitsberichterstattung des Bundes (GBE);ICD-10 Schlüssel; Angaben in absolut 











Frage 2

Zielgruppen vs. gesundheitliche Risiken?



Vielen Dank für Ihr Interesse!

im Auftrag der Krankenkassen in Sachsen-Anhalt:

Dr. Volker Schmeichel
vdek-Landesvertretung Sachsen-Anhalt

Tel.:  0391/ 565 16 20
E-Mail: volker.schmeichel@vdek.com


